
NEWS-MAIL

Gotthardstr. 65, Postfach 2105, CH-8027 Zürich, T +41 (0)43 305 07 77, F +41 (0)43 305 07 66, info@swissjews.ch, www.swissjews.ch

Neu: Erstes News-Mail des SIG lanciert

Der SIG lanciert mit dieser Ausgabe sein erstes News-Mail, welches künftig ca. 2-mal
monatlich erscheinen wird. 

Möchten Sie in Zukunft über den SIG auf dem Laufenden gehalten werden? Dann a-
bonnieren Sie dieses News-Mail auf unserer Webseite.

Neuer Präsident des Rates der Religionen: Herbert Winter 

Mit Freude hat der SIG die Wahl seines Präsidenten Herbert Winter zum neuen Vorsit-
zenden des Schweizerischen Rates der Religionen per 1. Januar 2011 zur Kenntnis 
genommen. Damit wird erstmals ein jüdischer Vertreter diese Position innerhalb des im 
Jahr 2006 gegründeten Gremiums einnehmen.

Interventionen des SIG:

Kopfbedeckungsverbot: Kreisschreiben des St. Galler Bildungsdepartementes

Der SIG betrachtet ein Verbot, religiös motivierte Kopfbedeckungen in der Schule zu 
tragen, als unzulässigen Eingriff in das Recht auf Religionsausübung und hat dies in 
einem Schreiben an den zuständigen Regierungsrat St. Gallens kundgetan. In einem 
Kreisschreiben wird den Gemeinden im Kanton St. Gallen vom Vorsteher des Bildungs-
departementes empfohlen, im Rahmen ihrer Kompetenzen ein Kopfbedeckungsverbot 
für den Schulbetrieb zu erlassen. 

UBS: Neue Image-Kampagne mit Le Corbusier

Der SIG bedankt sich in einem Schreiben bei der UBS für deren Entscheidung, Le Cor-
busier nicht mehr für ihre Image-Kampagne zu verwenden, dessen nazifreundliche An-
sichten und Verstrickungen mit totalitären Systemen seit Jahren bekannt sind. 

Treffen/Gespräche:

Micheline Calmy Rey: Gespräch mit der Bundesrätin 

Boykottaufrufe gegen Israel haben negative Auswirkungen auf Schweizer Juden. Dar-
über und über das Verhältnis zwischen der Schweiz und Israel sowie die sicherheitspo-
litische Lage im Nahen Osten diskutierten der SIG und die Plattform der Liberalen Ju-
den der Schweiz PLJS an einem Gespräch mit Bundesrätin Micheline Calmy-Rey, so-
wie den Botschaftern Jean-Daniel Ruch, Marcel Stutz und Benedikt Wechsler am 20. 
August 2010.
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SP Sozialdemokratische Partei der Schweiz: Gespräch über Antisemitismus und 
die Situation im Nahen Osten

Der SIG und die PLJS trafen sich am 14. September 2010 mit Parlamentariern der SP, 
um über Themen, wie Antisemitismus, Diskriminierung von Minderheiten und Integrati-
on, sowie äussere Zeichen der Religionszugehörigkeit zu diskutieren. Weiter wurden
die Situation im Nahen Osten, das SP-Positionspapier zu Israel/Palästina sowie die 
Auswirkungen des Konfliktes auf die jüdische Bevölkerung in der Schweiz angespro-
chen.

«Die Kirche zum Nahostkonflikt»: Treffen des SIG und der PLJS mit dem Schwei-
zerischen Evangelischen Kirchenbund SEK

Am 6. September 2010 sprach der SIG mit dem SEK unter anderem über die bevor-
stehende Nahostreise des SEK sowie die Berichte des Bundesrates zum Verbot der 
Verstümmelung der weiblichen Genitalien und zur Sterbehilfe. 

Anschliessend fand ein Gespräch des SIG und der PLJS mit dem SEK sowie Exponen-
ten der reformierten Kirchen Bern-Jura-Solothurn zum Thema «Die Kirche zum Nahost-
konflikt» statt. Dabei wurde die Haltung von Kirchenvertretern und Hilfswerken zum 
Konflikt im Allgemeinen und insbesondere zu Boykottaufrufen und den Auswirkungen 
solcher Positionen auf die Schweizer Juden besprochen.

European Jewish Congress EJC: Sitzung der Exekutive

Die vom Europäischen Parlament befürwortete Deklarationspflicht der EU für geschäch-
tetes Fleisch und die Chancen einer Annahme dieser Deklarationspflicht durch den Eu-
ropäischen Rat beschäftigte die Gesprächsteilnehmer der Exekutiv-Sitzung des EJC am 
30. August 2010, an der auch SIG-Präsident Herbert Winter teilnahm. Weiter wurde
über die schwierige Situation der jüdischen Gemeinschaft in Malmö, Schweden, sowie
über die geplante Israelreise des EJC für EU-Parlamentarier gesprochen.

Neues aus den Ressorts:

Prävention und Information: Neues Projekt «Judentum, Israel: mehr wissen»

Das neue Projekt des SIG «Judentum, Israel: mehr wissen» nimmt Formen an: Am 11. 
Oktober 2010 führte der SIG eine Informationsveranstaltung für potentielle Referenten 
durch. Ziel des Projektes ist, mit Information und Aufklärung ein besseres Verständnis
für Juden und ihre Anliegen, Antisemitismus und Israel zu schaffen. Die neue Dienst-
leistung des SIG bietet interessierten Organisationen, Institutionen und Bildungseinrich-
tungen ab 2011 kompetente Referenten, die ihre Kenntnisse in anschaulicher Art und 
Weise vermitteln. 

Kultur: Buch der SIG-Schriftenreihe in den Top-Ten

Anfangs Juni erschien das Band 14 der Schriftenreihe des SIG Geschichte und Kultur 
der Juden in der Schweiz, «Bewegte Zeiten - Zur Geschichte der Juden in Basel, 1930-
1950er Jahre» von Noëmi Sibold. Das Buch hat es in die Top-Ten-Liste der Sachbücher 
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bei der Basler Zeitung geschafft, und in weiteren Medien sind mehrere differenzierte 
Rezensionen erschienen.

Jugend: Neues Sachbuch zu Fragen der jüdischen Ethik und Likrat-Trailer

In Zusammenarbeit mit dem Zentralrat der Juden in Deutschland wird zurzeit ein Sach-
buch zu Fragen der jüdischen Ethik ausgearbeitet. Das geplante Lehrmittel soll Jugend-
liche auf die Herausforderung vorbereiten, eine jüdische Identität in einem säkularen 
Umfeld für sich zu definieren. Fragen, welche thematisiert werden, sind unter anderem: 
Sterbehilfe, Todesstrafe sowie Toleranz gegenüber anderen Religionen.

Den neuen Trailer zum Likrat Leadership- und Dialogprojekt,  finden Sie auf der Inter-
netseite des SIG > Likrat Dialog

Soziales – VSJF: Neue HilfswerksvertreterInnen und Herbstkurse zur Integration

Im Asylbereich wurden drei neue HilfswerksvertreterInnen rekrutiert, somit beschäftigt 
der VSJF nun 22 HilfswerksvertreterInnen. Diese nehmen im Auftrag der Schweizeri-
schen Flüchtlingshilfe an den Asylanhörungen teil, um ein korrektes und faires Verfah-
ren zu gewährleisten.

Im Herbst starten neue Kurse für die Integration junger jüdischer Menschen. Diese Kur-
se beschäftigen sich mit der Verbesserung sprachlicher wie beruflicher Kompetenz.

Weitere Informationen über den VSJF finden Sie auf unserer Webseite unter > Sozia-
les/VSJF

Der SIG in den Medien

Alle Artikel, in denen der SIG im September/Oktober 2010 erwähnt ist, sind in der Rub-
rik «SIG in der Presse» abrufbar, u. a. zur Wahl von Herbert Winter als Präsident des 
Schweizerischen Rates der Religionen sowie zum neuen Buch von Noëmi Sibold in der 
SIG-Schriftenreihe.

Vorankündigung: Wintermachane 2010

Das Winterlager des SIG findet vom 26.-31. Dezember 2010 in Haute-Nendaz statt. 
Anmeldungen auf unserer Webseite > Jugendarbeit.

Vorankündigung: Delegiertenversammlung 2011

Die Delegiertenversammlung des SIG und des VSJF 2011 findet vom 1. – 2. Juni 2011 
im Hotel Bellevue in Bern statt. 
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